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Nikolajpol1, den 4 Januar 1895 

Geliebter Freund! 

Schon oft hatte ich ein Vornehmen an Sie, mein väterlicher Freund, zu 

schreiben. Ich liebe Sie, und mit Vergnügen denke ich an die Stunden, Jahre, die 

ich unter Ihrer Aufsicht verlebt. 

Der treue Heiland hat mich bisher so gnädig geführt und nächst seiner lieben 

Fürsorge, danke ich Ihnen für das wahre Glück. Ihre Liebe und Ihr Ernst tun mir 

noch heute wohl. Vergangenen Sommer waren es 13 Jahre, als wir von Ihnen in 

Taschkent Abschied nahmen. Was ist nicht alles in diesen Jahren geschehen? 

Mehreres von unseren Verhältnissen 
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ist Ihnen vielleicht von Schwager Wilhelm2 berichtet worden, welcher uns vor 4 

Jahren besuchte. Der liebe Schwager hat gegenwärtig einen recht schweren 

Stand. Papa hat die Geschwister in Ak – Metschetj im Herbst besucht. Die 

lieben Eltern betrübt es, dass die teure Schwester3 der Irrlehre des Onkels 

Claass Epp4 noch immer Gehör schenkt. Durch die Gnade Gottes hatten wir ein 

reichgesegnetes Jahr sowohl im geistlichen wie im leiblichen. Im Frühjahr 

besuchten uns 2 Reiseprediger von der Molotschna, welche einige Wochen in 

Segen unter uns verlebten.  

In unserer Familie sind seit Taschkent mancherlei Veränderungen eingetreten. 

Die 
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lieben Eltern haben sehr gealtert, sie sprechen davon, die Wirtschaft ganz 

abzugeben. Mama ist öfter sehr krank gewesen. Gegenwärtig beide wohl. In 

den Ehestand trat ich am 7 Dezember 1882 mit Anna Janzen. Der Herr hat uns 

mit 6 Kindern gesegnet, 4 Knaben und 2 Mädchen. Der älteste ist 11, der 

jüngste 1 ½ Jahre. Da fehlt mir dann oft die Weisheit sie so führen, dass sie 

 
1 Elena Klassen – Aulie - Ata 
2 Willi Risto. Wilhelm Penner (1854-1929) (GRANDMA #387974) 
3 Willi Risto. Elisabeth Wall (1857-1935) (GRANDMA #1422125) 
4 Willi Risto. Claas Epp (1838-1913) (GRANDMA #4738) 



Lämmlein des guten Hirten bleiben möchten. Bruder Hermann5 ist seit 5 Jahren 

verheiratet mit Helene, Tochter des C. Janzen, Lysanderhöh. Sie haben 1 

Knaben von 4 Jahren. Bruder David ist seit 1 Jahre mit Agahte, Tochter des P. 

Janzen, Hohendorf, verehelicht, und Renate mit Heinrich Neumann, Sohn von 

C. Neumann, Hahns Au [Hahnsau] im vergangenen Sommer. 
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Onkel H. Epp6 ist unser Nachbar, nebst der Tante gesund. Der Onkel ist ein 

treuer Prediger unserer Gemeinde, die Tante homöopathische Ärztin. Beide 

waren im Sommer nach dem Trakt gefahren. Onkel besuchte auch die 

Samarische Ansiedlung und die Mennoniten bei Busuluk. Onkel Fr. Epp7 wohnt 

bei Gerh. Kopper.8 Der Cousin ist bemüht ein tüchtiger Lehrer zu sein. Hat vor 1 

½ Jahren das russische Examen gemacht. Die beiden anderen Lehrer sind seine 

Schüler gewesen. Bitte alle Bekannten zu grüßen. An Sie einen herzlichen Gruß 

von den Eltern und uns. Die Gnade und Liebe unseres Heilandes bringe uns 

vom Glauben zum Schauen. In treuer Liebe  

Ihr Schüler  

Cornelius Wall jun.9 

Bitte um einigen Zeilen. 

 
5 Willi Risto. Hermann Wall (1868-1939) (GRANDMA #1422124) 
6 Willi Risto. Hermann Epp (1850-?) (GRANDMA #991325) 
7 Willi Risto. Franz Epp (1841-1913) (GRANDMA #1454513) 
8 Willi Risto. Gerhard Kopper (1860-1938) (GRANDMA #513587) 
9 Willi Risto. Cornelius Wall (1860-1939) (GRANDMA #426348) 


